
 

 

Osterhasencup 
 

 

 

21. April 2025  

Kanonenstart 11:00 Uhr 
 
 
Austragung:   Chapman Vierer nach Stableford über 18 Löcher 
     
Spielklassen:   je nach Teilnahme   
 
Handicaprelevanz:  nicht handicaprelevant 
 
Abschläge:      Damen: orange  Herren: blau 
 
Spielbedingungen:  Gespielt wird nach den Platzregeln des GC Mülheim.  
 
Teilnahmeberechtigung: Spieler/innen des GC Mülheim der EGA Vorgabenklassen 1-6 und 

geladene Gäste mit EGA Stammvorgabe -36,0. 
 
Meldungen: Anmeldung online über CIO oder im Sekretariat.  
 Eintragung im Team erwünscht, aber auch einzeln möglich.  
 
 Mit der Meldung zum Wettspiel stimmt der Spieler zu, dass sein Name, 

seine Vorgabe und seine Startzeit auf der Startliste durch Aushang u.a. im 
Clubhaus und im Internet veröffentlicht werden. Der Spieler willigt auch in 
die Veröffentlichung seines Namens, seiner Vorgabe uns seines 



Wettspielergebnisses in einer Ergebnisliste einschließlich der 
Veröffentlichung seiner Spielergebnisse für jedes Loch der Runde 
(Scorekarte), im Internet ein. Der Spieler erteilt dem Golfclub Mülheim an 
der Ruhr e.V. die Erlaubnis Bildberichte auf seiner Internet-/Facebookseite 
oder in Printpublikationen zu veröffentlichen.  An den durch den Golfclub 
Mülheim organisierten und ausgeschriebenen Wettspielen sind die 
Mitglieder und Gäste nur teilnahmeberechtigt, wenn sie bei der Meldung 
zum Wettspiel den genannten Veröffentlichungen ausdrücklich zustimmen. 

 
Meldeschluss:  Donnerstag, 17.04.25, 12:00 Uhr im Sekretariat 
 
Nenngeld:   30,00 € inkl. Essen & Nachtisch nach der Runde 
 

Das Nenngeld muss vor dem Start entrichtet werden. Gemeldete Spieler, 
die nicht zum Turnier antreten,  
sind von der Zahlung der Meldegebühr nicht befreit und sind erst wieder für 
ein Turnier  
teilnahmeberechtigt, wenn der offene Betrag beglichen wurde. 

 
Teilnehmerzahl:  mindestens 22 Spieler/-innen 
 
Start:    Ostermontag, 21. April 2025, Kanonenstart um 11:00 Uhr 
 
Wertung:   Nettowertung:  gemeinsam in den Preisklassen  
 
    Bei gleichen Ergebnissen über 18 Löcher erfolgt ein Stechen unter  
    Zugrundelegung von neun der gespielten Löcher, die nach dem   
    Schwierigkeitsgrad entsprechend der Vorgabenverteilung (1, 18, 3, 16,  
    5, 14, 7, 12, 9) ausgewählt wurden. Bei weiterer Gleichheit zählen die  
    sechs Löcher mit dem Schwierigkeitsgrad 1, 18, 3, 16, 5, 14, danach 1,  
    18, 3 und schließlich das schwerste Loch. Bei weiterer Gleichheit  
    entscheidet das Los. 
 
Preise:                                   je nach Beteiligung 
 
Spielleitung:   Tim Berendsen, Iris Blümer, Paul Quarti 
 
    Die Mitglieder der Spielleitung (und ggfs. die Platzrichter) werden  
    vor Beginn des Wettspiels auf der Startliste bekanntgegeben.   
    Starter handeln im Rahmen ihrer Aufgaben im Auftrag der   
    Spielleitung.       
 
Änderungsvorbehalt:  Bis zum 1. Start hat die Spielleitung in begründeten Fällen das   
    Recht, die Platzregeln abzuändern, die Startzeiten neu    
    festzusetzen oder abzuändern sowie die      
    Ausschreibungsbedingungen abzuändern oder zusätzliche   
    Bedingungen herauszugeben. Der Starter ist Teil der    
    Spielleitung.  
 
 
 
 


